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Kosten

Die Kosten für die Ausführung von Abdichtungsmaß-
nahmen sind von vielen Parametern abhängig, wie 
zum Beispiel der Beanspruchung und der Art der Ab-
dichtung, aber auch der Gebäudegeometrie. Eine 
Kostenangabe kann deshalb nicht gemacht werden. 
In Abhängigkeit von den Gesamtbaukosten geht man 
üblicherweise von einem Anteil von drei bis fünf Pro-
zent aus.

Die fachgerechte Planung und Ausführung von Ab-
dichtungen insbesondere im Neubau verursacht je-
doch in jedem Fall weit geringere Kosten, als wenn 
nachträglich Schäden durch aufwändiges erneutes 
Freilegen der Kelleraußenwände, Ausbau von 
schwimmenden Estrichen, Heizungsanlagen und 
Ähnlichem beseitigt werden müssen.

Für die nachträgliche Abdichtung von Kellern können 
sich bei einem Einfamilienhaus Kosten von circa 
2.000 Euro brutto für die Sanierung reiner Fehlstellen 
bis hin zu mehreren 10.000 Euro für den Einbau eines 
Innentroges ergeben.
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	 Dränung zum Schutz baulicher Anlagen; Planung, 

Bemessung und Ausführung
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malpflege e.V.

6	 Merkblatt
	 Abdichten von Bauwerken durch Injektion:  

ABI-Merkblatt, STUVA (Hrsg.), Fraunhofer IRB  
Verlag Stuttgart

7	 WTA Merkblatt 4-7
	 Nachträgliche Mechanische Horizontalsperre, 
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Kontaktadressen/Ansprechpartner*innen

Auskünfte zu Geologie und Grundwasser
Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und  
Klimaschutz
Abteilung Integrativer Umweltschutz,
Arbeitsgruppe Geologie und Grundwasser- 
management, II B 3
Brückenstraße 6
10179 Berlin
Telefon 030 9025 –2044
Telefax 030 9025 –2543
www.berlin.de/senuvk

Sachverständige und Planer*innen
Industrie- und Handelskammer Berlin
Fasanenstraße 85
10623 Berlin
Telefon 030 31510-0
Telefax 030 31510-166
www.ihk-berlin.de

Baukammer Berlin
Heerstraße 18/20
14052 Berlin
Telefon 030 79 74 43-00
Telefax 030 79 74 43-29
www.baukammer-berlin.de

Architektenkammer Berlin
Alte Jakobstraße 149 
10969 Berlin 
Telefon 030 29 33 07-0 /-49
Telefax 030 29 33 07-16
www.ak-berlin.de

Handwerkskammer Berlin
Blücherstraße 68
10961 Berlin
Telefon 030 259 03-01
Telefax 030 259 03-235
www.hwk-berlin.de

Informationen im Internet

Informationen zum Baugrund: www.berlin.de/senuvk/umwelt/wasser/geologie/de/baugrund.shtml

Informationen zum Grundwasser: www.berlin.de/senuvk/umwelt/wasser/hydrogeo/index.shtml

Aktuelle Grundwasserstände in Berlin: https://wasserportal.berlin.de/start.php

Umweltatlas Berlin, Anwendung FIS-Broker: https://fbinter.stadt-berlin.de/fb/index.jsp

Umweltportal Berlin: https://www.berlin.de/umwelt/themen/
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